
Wir gratulieren unseren Konfirmandinnen und Konfirmanden:
Jonah Block, Hanke Ennen, Elias Eiben, Jelto Agena, Marvin Reuß, 
Marwin Richter, Fabian Fritzen, Tom Lobermeier, Sönke Tuitjer, 
Reno Willms, Söntke Bents, Anna-Lena Schoolmann, Alina Janssen, 
Inka Janßen, Fynn Gruben, Torben Wilken, Said Köster, S�ne Helmers, 
Lara Peters, Birte Goldenstein, Helene Niemand, Ronja Stöcker, Sarah 
Bengen und wünschen von Herzen alles Gute und Go�es Segen für
den weiteren Lebensweg.
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Liebe Gemeinde,
„Da war mir Go� ganz nahe!“ Manche erzählen so von ihren Erfahrungen 
auf einer Bergwanderung, wenn da oben alles ganz s�ll und weit und groß 
wird, in der umgebenden Natur und in einer oder einem selber auch. 
Manche Menschen erleben diese Nähe Go�es in Klöstern. „Hier ist mir der 
gö�liche Urgrund wieder ganz nahe gekommen“, berichtet eine Teil-
nehmerin an Schweigetagen im Kloster.

Wieder andere verbinden ein solches Erlebnis mit der Geburt eines 
Kindes. „Als ich meine Tochter zum ersten Mal im Arm hielt, da war auf 
einmal alles verändert. Seitdem weiß ich, dass es Go� wirklich geben 
muss“, sagt ein junger Vater.

Vielleicht haben auch Sie schon mal solche Erfahrungen gemacht? Ein 
besonderer Glücksmoment, der sich anfühlt als hä�e sich Go� selbst zu 
Ihnen gesellt?

Aber es gibt ja auch die andere Seite. „Der liebe Go� hat mich vergessen“, 
sagt die alte Frau, die nun schon drei Jahre an ihr Pflegebe� gebunden ist 
und sich zwischen Leben und Sterben festgehalten fühlt.

Wenn es Go� gibt, dann jedenfalls nicht für mich“, so hab ich es mal im 
Gästebuch einer Klosterkirche gelesen. Und wie fühlt sich wohl jemand, 
bei dem im Schützengraben links und rechts die Granaten einschlagen?
Go� ist fern, der Himmel ist leer und das Herz auch. Ich fühle mich ganz 
fern von Go�, ausgesperrt aus seiner Nähe. Auch das gehört zu unserer 
Erfahrung. Go� ist eben nicht immer zu spüren. 

Ich vermute, dass Go� denen, die verzweifelt sind und leiden, näher ist als 
denen, die sich brüsten, besonders fromm oder spirituell zu sein. Ich 
nehme auch an, dass er einem Menschen, der unter unwürdigen 
Umständen für das Überleben der eigenen Familie kämp� und arbeitet, 
sehr nahe steht. Auch, wenn weder Zeit noch Kra� für religiöse Fragen da 
ist und das Wort „Glück“ ein Wort aus einer anderen Welt zu sein scheint.

Ich glaube, dass Go�es Nähe oder Ferne von uns nicht wirklich zu 
ermessen ist. Von Mu�er Theresa wissen wir heute, dass sie nach 
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Wir sind für Sie da :
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intensiven Erlebnissen im Gebet bis zu ihrem Tod lange Jahre spiritueller 
Leere und Erschöpfung durchli�en hat. Sie ist auf dem Weg geblieben, 
ohne dass sie Jesus oder Go� noch jemals spüren konnte. Sollte Go� ihr 
wirklich fern gewesen sein?

Go�es Nähe, wenn wir sie in erfüllten Augenblicken spüren, lässt uns 
aufleuchten, gibt uns Einsicht in das �efe Wesen aller Dinge und kann uns 
für Jahre stärken. Die Zeiten, in denen Go� fern scheint, fordern uns 
heraus, nach dem eigenen Weg zu fragen, eigene Gedanken zu entwickeln 
und die Verantwortung für diese Welt anzunehmen. Go�es Nähe und 
Go�es Ferne gehören aber zusammen.

Es braucht Mut, die gefühlte Ferne von Go� zuzulassen. Denn dann 
müssen wir uns vielleicht auch von lieben, aber zu eng gewordenen 
Glaubensbildern trennen. Wir können eben nicht über Go� verfügen. 
Doch wie in jeder Beziehung braucht es auch in der Beziehung zu Go� 
manchmal Abstand. Erst der Abstand macht frei, einander neu zu 
begegnen. Und vielleicht wird diese Begegnung dann noch �efer und dem 
jetzigen Lebensabschni� angemessener sein.

Dennoch: Go�es Weg mit uns endet nie. Und egal, wie groß unser Abstand 
zu Go� zu sein scheint, wird er uns immer näher sein als wir denken. Diese 
Erfahrung von Go�es Nähe wünsche ich Ihnen auf allen Wegen, die Sie im 
Sommer zurücklegen. 

Euer/Ihr Pastor Ulrich Wi�mann
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Verabschiedung Kirchenvorstand:

Rückblick und Ausblick
Der Wahlsonntag zur Bildung der neuen Kirchenvorstände liegt nun schon 
eine Weile hinter uns. Es war am 10. März ein erfreulicher und sehr 
erfolgreicher Wahlsonntag. Vor allem durch das Angebot der Briefwahl 
konnten auch wir im Harlingerland die Wahlbeteiligung um über 10% auf 
27,97% steigern. Im Sprengel Os�riesland-Ems waren wir wieder der 
Kirchenkreis mit der höchsten Wahlbeteiligung. Und wir liegen auch 
wieder über dem Durchschni� der Landeskirche. Gerade die jungen 

Am 2. Juni wurden im Go�es-
dienst die ausgeschiedenen Kir-
chenvorsteherinnen und Kir-
chenvorsteher aus ihren Ämtern 
feierlich verabschiedet. Ein 
herzliches Dankeschön an Sabi-
ne Niemand, Anne Schieren-
berg und Poppe Thorwarth für 
ihre geleistete Arbeit in den 
letzten sechs bzw. zwölf Jahren.

In den neuen Kirchenvorstand wurden gewählt:
Andrea Bengen (406 S�mmen) Ingolf Eiben (600 S�mmen )
Petra Brüling (734 S�mmen ) Jan Hermann Folkers (240 S�mmen) 
Thea Cornelius (328 S�mmen ) und Ilse Galts (208 S�mmen )
Inge Domurath und Alwin Rabenstein wurden als weitere Mitglieder in 
den Kirchenvorstand berufen.
Herzlichen Dank für die Bereitscha� zur Kandidatur und Mitarbeit im 
Kirchenvorstand. An dieser Stelle auch ein herzlicher Dank an alle Wähler, 
die dafür gesorgt haben, dass wir eine überdurchschni�liche Wahlbe-
teiligung verzeichnen konnten.

Kirchenvorstandswahlen:
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Kandida�nnen und Kandidaten haben sehr beeindruckende Ergebnisse 
erzielt und teilweise geradezu abgeräumt, wie man salopp sagen würde. 
Auch, wo es sozusagen eigentlich nur um die Bestä�gung der am�erenden 
Kirchenvorstände ging, gab es hohe Wahlbeteiligungen. Alles in allem ist 
das wirklich ein guter Rückenwind, der zeigt, dass die Menschen in den 
Gemeinden sehen, was an guter Arbeit in den Kirchenvorständen geleistet 
wird und dass sie sich eine gute Zukun� von Kirche vor Ort wünschen. 

Ich danke sehr herzlich allen Kandida�nnen und Kandidaten, allen 
Wahlvorständen, Wahlhelferinnen und -helfern, den am�erenden Kir-
chenvorständen samt der Pfarrämter, den Mitarbeitenden im Kirchenamt 
und in den Regionalbüros für die professionelle und reibungslose 
Durchführung der Wahl. 

Mi�lerweile ist die Widerspruchsfrist abgelaufen und haben die alten 
Kirchenvorstände zusammen mit den neu gewählten Mitgliedern getagt 
und mögliche Berufungen auf den Weg gebracht. Der Kirchenkreis-
vorstand hat diese Vorschläge beraten und die nö�gen Berufungen 
ausgesprochen. Damit steht nun fest, wie sich die neuen Kirchenvorstände 
zusammensetzen. 

Ich gratuliere allen gewählten und berufenen Mitgliedern in den Kirchen-
vorständen zum neuen Amt. Go�es reichen Segen wünsche ich allen für 
ihren verantwortungsvollen Dienst in der Leitung der Kirchengemeinden. 
Ich freue mich auf die Zusammenarbeit, alle Gespräche und Begeg-
nungen. 

Zum 1. Juni nehmen die neu gebildeten Kirchenvorstände ihre Arbeit auf. 
Im ersten Quartal 2025 wird sich dann auch aus den neuen Kirchen-
vorständen heraus die Kirchenkreissynode bilden. Danach werden die 
Gremien für unseren Kirchenkreisverband Os�riesland-Nord besetzt, der 
zum Beispiel für unsere Kindertagesstä�en zuständig ist. Im letzten Schri� 
bildet sich danach dann auch noch die Landesynode neu. Aktuell sind wir 
dort durch Chris�an Cordes mit Sitz und S�mme vertreten. 

Superintenden�n Eva Hadem



6

Stephan Birkholz-Hölter veröffentlicht sein 2. Buch

In einer Welt mit Elfen, Zwergen, Orks 
und Co erleben Helden und normale 
Leute verschiedenste Abenteuer. Lie-
be, Mord, Intrigen, Gelage, Schlachten 
und fantas�sche Begegnungen 
kommen vor. Darin verwoben sind 
aber immer wieder christliche The-
men und Deutungen. Insofern ist 
„Legenden der Bronzekriege“ ein Buch 
aus einer anderen Welt und erzählt 
dennoch viel über das Leben, das wir 
leben, und über die Suche nach der 
gö�lichen Wahrheit. 

Vor dem Hintergrund eines Krieges 
zwischen Orks und Zwergen ent-
spinnen sich in beiden Lagern Machtkämpfe. Wer ist der beste Herrscher 
für welche Seite? Wie sollen sich die Menschen in alledem verhalten? 
Einige dienen als Söldner der Zwerge, andere als Sklaven der Orks. Und 
dann sind da noch die Elfen, die über höheres Wissen verfügen als alle 
anderen. Doch sie beten nur einen Go� an, was die anderen alle nicht 
verstehen können.

Stephan Birkholz-Hölter, der Autor des Buches ist Springer-Pastor des 
Kirchenkreises Harlingerland und hat auch schon gelegentlich in Blomberg 
gepredigt. Er möchte durch sein Buch „mal anders predigen“ – Ver-
kündigung nicht als Rede von der Kanzel, sondern als spannende 
Geschichte zum Schmökern.
Pastor Birkholz-Hölter stellt sein Buch im Rahmen einer Lesung im 
Gemeindehaus Blomberg vor am Freitag, 6. September um 20:00 Uhr.

„Legenden der Bronzekriege Band I“ ist erschienen bei BoD und überall im 
Buchhandel sowie online erhältlich: ISBN: Taschenbuch: 9783759704153 
/ E-Book: 9783759771032
Mehr unter: h�ps://wega.jimdosite.com
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Anmeldung der Vorkonfirmanden …

Am Mi�woch, den 4. September 2024 können in der Zeit von 17.00 
- 18.00 Uhr die kün�igen Vorkonfirmanden*innen (das sind in der 
Regel die Kinder, die die 7. Klasse besuchen) im Gemeindehaus 
angemeldet werden. Zur Anmeldung sollten die Kinder mit einem 
Erziehungsberech�gten erscheinen und das Stammbuch oder eine 
Tau�escheinigung sollten mitgebracht werden. An diesem Termin 
erfahren die Kinder auch den Termin für den ersten Konfirmanden-
unterricht.

Rosenkonfirma�on:

Am 5. Mai feierten wir in der Gemeinde Konfirma�on. An sich nichts 
ungewöhnliches. Besonders war allerdings, dass auf dem Tag genau vor 
fünf Jahren, am 5. Mai 2019 Oke Tuitjer, Maren Bents, Fenja Niemand und 
Sina Brüling hier konfirmiert wurden und an ihrem Jahrestag den Go�es-
dienst besuchten oder sogar ak�v mit gestalteten. Wir überraschten die 
vier mit einer Urkunde und einer Rose.
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Diamantene Konfirma�on:

Vorne: Grete Kurth geb.Voß, Marianne Meents geb.Safera, Chris�ne Hillerts geb.
Meinders, Marga Schmidt geb.Weiß - Mi�e: Pastor Ulrich Wi�mann, Ewald 
Meier, Peter Schill, Anne Suntken geb.Habben, Helmut Janssen - Hinten: Berend 
Tammen, Georg Freese, Günther Cremer, Heinz Janssen 

Diese Jubilare feierten am 19.Mai ihre Diamantene Konfirma�on:

Wir haben einen Herrn, Jesus Christus, 
durch welchen alle Dinge sind und wir durch ihn. 

1. Korinther 8, 6.

Danke
an alle fleißigen Bäcker und Helfer in der Küch

e
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Gnadene Konfirma�on 2024:

Am Pfingstsonntag feierten diese Jubilare Gnadene Konfirma�on. Sie 
wurden vor 70 Jahren hier konfirmiert und folgten unserer Einladung zum 
Go�esdienst und Teetafel.

Vorne: Gerhardine Garrelts geb.Bauermann, Wilma Tholen geb.Gruben, Anna 
Rohden geb.Weinstock, Gesa Rust geb.Bruns, Anneliese Frahm geb.Stumberg - 
Mi�e: Alfred Claaßen, Elfriede Weers geb.Janssen, Anneliese Thorwarth geb.
Behrends, Frieda Willms geb.Memenga, Anita Remmers geb.Peters, Gerda 
Janssen geb.Dirks - Hinten: Johannes Voß, Ewald Toben, Eberhard Ahlrichs, Georg 
Gerdes, Pastor Ulrich Wi�mann

Die Jubilare erhielten gemeinsam das Abendmahl und den Segen. Als 
Gemeinsamen Segensvers erhielten sie von Pastor Wi�mann die Jahres-
losung aus dem Jahr ihrer Konfirma�on.

Ich bin das Brot des Lebens. 
Johannes 6,35 
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Eiserne Konfirma�on:

Kronjuwelen-Konfirma�on:

Ihre Eiserne Konfirma�on feierten

Helga Schröder geb.Janßen
Meta Andreesen geb.Eden

Dorothea Albers geb.Arends

Als Segensvers bekamen die 
Jubilarinnen die Losung aus dem 

Jahr ihrer Konfirma�on

Glaubet ihr nicht, 
so bleibet ihr nicht.

Jesaja 7,9

Jesus Christus spricht:
„Ich bin der Weg und die Wahrheit
 und das Leben; niemand kommt zum 
Vater denn durch mich.“ Joh. 14, 6

Ursula Marek feierte hier ihre 
Kronjuwelen-Konfirma�on, da sie 
aus gesundheitlichen Gründen ihr 
75. Konfirma�ons-Jubiläum in ihrer 
Heimatgemeinde vor zwei Jahren 
nicht besuchen konnte.

Auch sie erhielt als Segensvers die 
Jahreslosung aus dem Jahre ihrer 
Konfirma�on:

Jesus Christus spricht:
„Ich bin der Weg und die Wahrheit
 und das Leben; niemand kommt zum 
Vater denn durch mich.“ Joh. 14, 6
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Eichen Konfirma�on

Vor 80 Jahren wurde Hinrike 
Kla�enberg geb. Homeyer
konfirmiert. Pfingstsonntag konnte 
sie ihre Eichen-Konfirma�on feiern.

Auch sie bekam als Segensvers die 
Jahreslosung ihrer Konfirma�on.

Vor 85 Jahren wurde
Hinrich Brüling im Jahr 1939
in Blomberg in der Kirche 
konfirmiert. Am 19. Mai erhielt 
der heute 99 jährige Jubilar den 
Segen zur  Engels Konfirma�on.

Wir wünschen allen Jubilaren von Herzen alles Gute, viel Gesundheit 
und weiterhin Go�es reichen Segen. 

Wir freuen uns schon heute auf ein Wiedersehen zum nächsten 
Konfirma�onsjubiläum in fünf Jahren.

Engels-Konfirma�on:

Besonders schön ist: Hinrike Kla�enberg & Hinrich Brüling sind Ve�er & Kusine 
und haben sich nach vielen Jahren hier zufällig wiedergetroffen.

Fürchte dich nicht, denn ich   
 habe dich erlöst; ich habe dich 

bei deinem Namen 
gerufen; du bist mein! 

Jesaja 43, 1. 

Der Herr ist treu; 
der wird euch stärken und
 bewahren vor dem Argen. 

2. Thessalonicher 3, 3.
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Juli 2024

7.07.1937 Wilhelm Kerl ............................................... 87
13.07.1939 Irmgard Wilts .............................................. 85
14.07.1943 Konstantin Lichtenwald .......................... 81
15.07.1942 Gisela Albers .............................................. 82
21.07.1936 Amanda Gerdes ......................................... 88
21.07.1943 Lotte Wübbenhorst ................................... 81
24.07.1939 Werner Albers ............................................ 85
24.07.1943 Theo Wübbenhorst ................................... 81
25.07.1943 Anneliese Bruns ......................................... 81
25.07.1944 Helmuth Freese ......................................... 80
27.07.1942 Harmine Bruns ........................................... 81

GEBURTSTAGE Kirchengemeinde  Blomberg - Neuschoo

Jetzt kommen die lus�gen Tage, Schätzel Ade.
Und daß ich es Dir nur gleich sage, es tut mir gar nicht weh;

Und im Sommer da blüht der rote, rote Mohn
Und ein lus�ges Blut kommt überall davon.

Schätzel Ade, Ade, Schätzel Ade.
Im Sommer, da müssen wir wandern, Schätzel ade

Und küsst du gleich einen Andern, wenn ich es nur nicht seh'.
Und seh ich's im Traum, so bild ich mir halt ein,

Ach es ist ja nicht wahr, es kann ja gar nicht sein.
Schätzel Ade, Ade, Schätzel Ade.

Und kehr ich dann einstmals wieder, Schätzel Ade,
So sing ich die alten Lieder, vorbei ist all mein Weh. 

Und bist Du mir gut wie einstmals im Mai
so bleib ich bei dir auf ewige Treu
Schätzel Ade, Ade, Schätzel Ade.

Unbekannt
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 4.08.1942 Johann Mennebäck ......................................... 82 
 9.08.1940 Anne�e Onken ................................................ 84 
11.08.1932 Eduard Emken ................................................. 92 
14.08.1939 Elfriede Weers ................................................ 85 
18.08.1937 Grete Bengen .................................................. 87 
21.08.1944 Heinz Willms ................................................... 80

Nun danket alle Go� Der ewigreiche Go�
mit Herzen, Mund und Händen,  wollt uns bei unserm Leben
der große Dinge tut ein immer fröhlich Herz
an uns und allen Enden, und edlen Frieden geben
der uns von Mu�erleib und uns in seiner Gnad
und Kindesbeinen an erhalten fort und fort
unzählig viel zugut und uns aus aller Not
bis hierher hat getan. erlösen hier und dort.

Lob, Ehr und Preis sei Go�,
dem Vater und dem Sohne
und dem, der beiden gleich
im höchsten Himmelsthrone,
dem dreimal einen Go�,
wie es ursprünglich war
und ist und bleiben wird
jetzt und immerdar.

Mar�n Rinckart (1586 - 1649)
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September 2024

1.09.1939 Nantke Voß ..................................................... 85 
5.09.1937 Katharina Ahlrichs ........................................... 87 
7.09.1944 Ihno Heeren .................................................... 80 

11.09.1936 Gerda Tapper .................................................. 88 
11.09.1943 Hinrich Voß ..................................................... 81 
18.09.1942 Grete Coordes ................................................. 82 
23.09.1940 Anneliese Köneke ........................................... 84 
30.09.1937 Gesine Berends ............................................... 87

Bunt sind schon die Wälder, Wie die volle Traube
Gelb die Stoppelfelder, aus dem Rebenlaube
Und der Herbst beginnt. Purpurfarbig strahlt!
Rote Blä�er fallen, Am Geländer reifen 
Graue Nebel wallen, Pfirsiche, mit Streifen
Kühler weht der Wind.  Rot und weiß bemalt.

Flinke Träger springen,  Geige tönt und Flöte
Und die Mädchen singen, bei der Abendröte
Alles jubelt froh!  Und im Morgenglanz;
Bunte Bänder schweben Junge Winzerinnen
Zwischen hohen Reben  winken und beginnen
Auf dem Hut von Stroh.  frohen Erntetanz.

Johann Gaudenz von Salis-Seewis 
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Oktober 2024

Wir wünschen allen Jubilaren einen schönen Geburtstag
und für das neue Lebensjahr viel Gesundheit, Glück, 

Zufriedenheit und Go�es Segen.

6.10.1941 Karla Hülsermann ............................................ 83
7.10.1932 Theodor Storck ................................................ 92
7.10.1941 Günter Kellmann .............................................. 83
9.10.1941 Wilma O�en .................................................... 83

11.10.1938 Eta Meiners ...................................................... 86
17.10.1941 Gerda Voß ........................................................ 83
18.10.1943 Siegfried Niemand ........................................... 81
19.10.1929 Irma Thomßen ................................................. 95
21.10.1939 Gisela Frick ....................................................... 85
23.10.1934 Hanne Emken ................................................... 90
23.10.1935 Foline Cornelius ............................................... 89
25.10.1931 Grete Willms .................................................... 93
28.10.1931 Grete Meenken ................................................ 93
30.10.1942 Margret Heinks ................................................ 82
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Getau� wurde am…

14.April 2024       Leonie Noack  aus Blomberg

Doch Jesus sagte: 
„Lasst die Kinder zu mir kommen
und haltet sie nicht zurück, 
denn Menschen wie ihnen gehört 
Go�es himmlisches Reich.“

Ma�häus 19,14

Wir gratulieren zur Diamantenen Hochzeit…

23.4.2024 Hannelore und Gerhard Thum aus Blomberg

Einen Menschen zu lieben,
heißt einwilligen, 
mit ihm alt zu werden.

Albert Camus

Wir gratulieren zur Goldenen Hochzeit…

10.5.2024 Marianne und Johannes Cornelius aus Neuschoo

Nun aber bleiben Glaube, Hoffnung, Liebe, diese drei;
 aber die Liebe ist die größte unter ihnen.

1.Korinther 13:13 
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Wir mussten Abschied nehmen

26.02.2024      Nele Hinrichs                 Sandhorst
01.03.2024      Ewald Janssen              Blomberg
07.03.2024      Jeremy Friedrichs          Blomberg
07.03.2024      Hanna Behrends           Dornum
14.03.2024      Erika Doden                   Negenmeerten
21.03.2024      Anna Wübbenhorst        Schweindorf
27.03.2024      Anna Meints                   Neuschoo
18.04.2024      Siegfried Freimuth         Westerholt
16.05.2024      Klaus Frick                      Blomberg 

Möge die Straße uns zusammen führen 
und der Wind in deinem Rücken sein;

sanft falle Regen auf deine Felder 
und warm auf dein Gesicht der Sonnenschein.

Führe die Straße, die du gehst, 
immer nur zu deinem Ziel bergab;

hab', wenn es kühl wird warme Gedanken, 
und den vollen Mond in dunkler Nacht.

Hab' unterm Kopf ein weiches Kissen, 
habe Kleidung und das täglich Brot;

sei über vierzig Jahre im Himmel, 
bevor der Teufel merkt: du bist schon tot.

Bis wir uns 'mal wiedersehen,
 hoffe ich, dass Gott dich nicht verlässt;

er halte dich in seinen Händen, 
doch drucke seine Faust dich nie zu fest.

Und bis wir uns wiedersehen, halte Gott dich fest in seiner Hand;
und bis wir uns wiedersehen, halte Gott dich fest in seiner Hand.

Markus Pytlik 



Kaum zu glauben, aber wir 
nähern uns dem Ende der 
Arbeiten in der Kirche. Im 
September 2023 ging es los. 
Anfangs ha�en wir die Hoffnung, 
das wir Weihnachten schon 
wieder in der Kirche den Go�es-
dienst feiern konnten. Falsch 
gedacht. Es kam dann ganz 
anders. Wir ha�en uns die 
Wandfarbe ausgesucht, wurden uns auch ziemlich schnell einig. Aber 
dann wurde die Wandfarbe abgetragen, und was kam zum Vorschein ? 
Wunderschöne Malereien. Dann stellten sich viele Fragen: Wollen wir die 
Malereien wieder herstellen lassen oder bleiben wir bei unserem Plan? 
Können wir die Mehrkosten überhaupt finanzieren, passt es von der Zeit 
und wer übernimmt die Arbeiten? Nach einigen T

 dazu 
entschlossen, doch die Zeichnungen wieder rekonstruieren zu lassen. Wir 
sind uns sicher, dass unsere Kirche nach Abschluss aller Arbeiten einen 
Seltenheitswert in unserem Kirchenkreis haben wird. Wir dürfen Stolz sein 



Erntedankfest am 6. Oktober 
wollen wir gemeinsam feiern.

Gründe haben wir genug: Die Kirche ist renoviert, die Orgel 
restauriert, die Kirchengemeinde ist 150 Jahre alt geworden 
während der Corona Einschränkungen und unser Glocken-
turm ist 70 Jahre alt.
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Go�esdienste 

September

6.10.24 14:00 Erntedank – Einweihung Kirche
13.10.24 9:00 Go�esdienst mit Elisabeth Ramm
20.10.24 19:00 Go�esdienst mit P.i.R. H. Hermjakob
27.10.24 19:00 Go�esdienst mit Pastor U. Wi�mann
31.10.24 10:00 50 Jahre Kirchenkreis in Esens

Oktober

1.09.24 9:00 Go�esdienst mit Luise Engl
8.09.24 9:00 Go�esdienst mit Pastor U. Wi�mann

15.09.24 19.00 Go�esdienst mit Begrüßung der Vorkonfirmanden 
21.09.24 14:00 Silberne Konfirma�on Pastor U. Wi�mann 
29.09.24 19:00 Taizé-Go�esdienst mit Pastor U. Wi�mann

Juli
7.07.24 9:00 Go�esdienst mit Pastor U. Wi�mann

14.07.24 9:00 Go�esdienst mit Pastor U. Wi�mann
21.07.24 19:00 Go�esdienst mit P.i.R. H. Hermjakob
29.07.24 10:30 Gtd. im Schützenzelt mit P. Wi�mann

August
4.08.24 9:00 Go�esdienst mit Taufe Pastor U. Wi�mann
9.08.24 17:00 Einschulungs-Go�esdienst mit P. Wi�mann

11.08.24 9:00 Go�esdienst mit Luise Engl
18.08.24 19:00 Go�esdienst mit Christoph Bollhorst
25.08.24 19:00 Go�esdienst up Pla� mit Elke Götz

Unsere Termine werden auch im „Anzeiger“ bekannt gegeben.
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Juli 2024

Freitag, 5.7. bis Sonntag, 7.7.   Altpapiercontainer
Freitag, 26.7. um 10.00 Uhr  Taizé-Go�esdienst in Ochtersum
Montag, 29.7. um 10.30 Uhr   Go�esdienst im Schützenzelt

August 2024

Mi�woch, 7.8. um 15.00 Uhr  Seniorentreff
Freitag, 2.8. bis Sonntag, 4.8.    Altpapiercontainer

September  2024

Freitag, 30.8. bis Sonntag, 1.9. Altpapiercontainer
Sonntag, 15.9. um 9.00 Uhr  Begrüßung der Vorkonfirmanden
Samstag, 21.9. um 14.00 Uhr  Silberne Konfirma�on 
Sonntag, 29.9, um 19.00 Uhr  Taizé Go�esdienst

Oktober 2024

Mi�woch, 2.10. um 15.00 Uhr Seniorentreff
Freitag, 4.10. bis Sonntag, 6.10. Altpapiercontainer 
Sonntag, 6.10. um 17.00 Uhr  Erntedank – Einweihung Kirche 

mit Gemeindefest
Sonntag, 13.10. um 17.00 Uhr Spielenachmi�ag
Montag, 31.10. um 10.00 Uhr  50 Jahre Kirchenkreis in Esens

„Rund um St. Magnus“



Seniorentreff Anne Schierenberg . . . . . . Tel. 04977 464

Seniorennachmi�ag Petra Brüling  . . . . . . Tel. 04977 9389422

Frauentreff jeden 1. Montag im Monat 
 Mariechen Brüling . . . . . Tel. 04977 1260
 & Marianne Cornelius . . . . Tel. 04977  822

Nachteulen Jeden Donnerstag um 20.00 Uhr
 Thea Cornelius . . . . . . . Tel. 04977 1459

Frauenfrühstück letzten Donnerstag im Monat um 9.30 Uhr
 nach vorheriger Ankündigung
 - Neues Team -

Posaunenchor Jeden Donnerstag um 19.30 Uhr,
 im Wechsel im Gemeindehaus
 Blomberg und Ochtersum
 Christoph Bollhorst  . . . . . . Tel. 04975 274

Chor Different Montags 14-tägig, 19.30 Uhr (im GH)
Tobias Müller  . . . . . . Tel. 0157 71525906

Handarbeitsgruppe Jeden Mi�woch um 9.00 Uhr 
Ilse Galts . . . . . . . . . . Tel. 04977  938977

Krea�v-Malwerksta�  Dienstags von 16.00 bis 19.00 Uhr
Ju�a Michels  . . . . . . Tel. 04977 9389272

Spielenachmi�ag Sonntags 1x monatlich von 17.00 bis 19.00 Uhr 
Ulrike Wi�mann . . . . . Tel. 04977 917596

Krabbelgruppe Jeden Freitag um 9.30 Uhr
Janine Köhler  . . . . . . Tel. 04977 9387861
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Gemeindebriefredak�on Petra Brüling  . . . . . Tel. 04977 9389422

Besuchsdienstkreis Thea Cornelius  . . . . . Tel. 04977 1459

Volkstanzgruppe Alle 14 Tage mi�wochs um 20.00 Uhr
 Johannes Cornelius  . . . . Tel. 04977 822

Weltgebetstag Elisabeth Ramm . . . . . . Tel. 04977 671
 u. Team (Inge Domurath, Heike Hermjakob)

Bewegung zu Musik Jeden Donnerstag von 10.00 - 11.00 Uhr
 Marianne Weiß  . . . . Tel. 04977 917134

Konfirmandenunterricht Vor- und Hauptkonfirmanden 
 donnerstags 17.00 – 19.00 Uhr
 Pastor U. Wi�mann 

Kirchenvorstand Nicht öffentliche Sitzung 
 einmal im Monat
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Wir sind für Sie da

Küsterin
Mathilde Peters Blomberg Hoge-Helmer 3 1435 

Gemeindehaus
Mathilde Peters Blomberg Hoge-Helmer 3 1435 

Friedhof
Johann Meier Blomberg Raiffeisenstraße 15 415 

Trägerobmann
Werner Meier Neuschoo An der alten Schule 5     444

Teetafel
Kirchenvorstand

Organist
Friedrich Behrends Blomberg Herren Helmer 2 B 917686

Kirchenvorstand
Andrea Bengen Blomberg Halv Schwienskopp 4 939560
Petra Brüling Blomberg Reiher�ef 21 938994
(Vorsitzende)
Thea Cornelius Neuschoo An der Alten Schule 38 1459
Inge Domurath Neuschoo An der Alten Schule 3 506
Ingolf Eiben Blomberg Südmoorring 11a 917400
Jan-Hermann Folkers Neuschoo Scha�ri� 31 9397671
Ilse Galts Blomberg Reiher�ef 22 938977
Alwin Rabenstein Neuschoo Urbandsweg 2 01527579460

ViSdP: Petra Brüling; Vorsitzende des Kirchenvorstands 20.6.24 an Druckerei Layout: G. Heymann - Neugaude
Redak�on: Petra Brüling, Thea Cornelius, Ulrich Wi�mann ‒ 1.650 Stück Druck: Druckerei Meyer - Aurich

Pastor ☎
U. Wi�mann Neuschoo Kirchweg 1 212
 Ulrich.Wi�mann@evlka.de

Webseite: h�ps://blomberg-neuschoo.wir-e.de
                   (oder den QR-Code rechts einlesen)

Bankverbindung:
Evangelische Bank - IBAN: DE35 5206 0410 0000 0062 62
S�chwort: „KG Blomberg-Neuschoo“  (bi�e Verwendungszweck mit angeben)


